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An einen Haushalt

Kritzendorfer Bürgerinnen
und Bürger wurden geehrt

Eine der ersten Aufgaben des
neugewählten Bürgermeisters
der Stadtgemeinde Klosterneu-
burg Stefan Schmuckenschlager

war die Auszeichnung verdienter
Bürgerinnen und Bürger der
Stadtgemeinde Klosterneuburg.
Unter den geehrten Damen und

Herren waren natürlich auch wie-
der einige Kritzendorfer.
Einen Bericht von der Veranstal-
tung finden Sie auf Seite 5.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und Gesundheit im neuen Jahr
wünschen allen LeserInnen die Kritzendorfer Vereine, 

Institutionen und Inserenten sowie die Mitarbeiter von
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Kaum hat ein neues Jahr begon-
nen, geht es aber auch schon
wieder dem Ende zu und wahr-
scheinlich auch deswegen, weil
ich noch mehr für unsere schöne
Gemeinde erreichen will. Ich bin
stolz darauf, dass trotz wirt-
schaftlicher und finanzieller
Probleme in unserem Land, doch
wieder so vieles in Kritzendorf
umgesetzt werden konnte.
• Ein großer Beitrag zur Ver-

kehrssicherheit wurde durch
die Errichtung eines Umkehr-
platzes am oberen Ende des Le-
ander-Köhler-Weges realisiert.
Dies wurde notwendig, da jedes
Fahrzeug, besonders die Fahr-
zeuge der Müllabfuhr, der
Straßen verwaltung, aber auch
Einsatzfahrzeuge bisher auf
Privatgrund und auf engstem
Raum umkehren mussten.

• Der desolate Gehsteigbelag
ent lang der Hauptstraße von
der Privatschule bis zum Vitus-
platz wurde mit einem neuen
Belag versehen. Auch wurde
ein neues Geländer für einen si-
cheren Fuß weg und eine besse-
re Schnee räumung errichtet.

• Beim Bahnübergang „Am Sil-
bersee“ wurde eine Abbie-
gespur errichtet, damit abbie-
gende Fahrzeuge den Durch-
zugsverkehr nicht behindern.

• Schulwegsicherung für die Frei -
raumschule bei der Herzogen-
burgergasse.

• Neuerrichtung der Talsperre
(Strömungsbremse) in der
Weis sen hoferstraße.

• Hang rutschungsanierung in der
Weissenhoferstraße.

• Neuer Straßenbeläge bei eini-
gen Gemeindestraßen.

• Mehrere „Gassi-Stationen“ zur
Reinhaltung unserer öffentli-
chen Flächen.

• Einige Straßenlampen für
mehr öffentliche Beleuchtung
wurden errichtet.

• Reparaturen und neue
Straßenbelege im Strombad
nach dem letzten Hochwasser.

• Grundkauf des Schelhammer-
parkes von der Gemeinde Wien
zwecks Erhaltung des Erho-
lungsraumes.

• 9 Tagesausflüge der Stadtge-
meinde für unsere älteren Mit-
bürger.  

Vorschau für 2010
Auch für das kommende Jahr
stehen wieder einige dringend
nötige Projekte am Programm,
wozu ich auch schon Vorge-
spräche mit den zuständigen
Abteilungen der Stadtgemeinde
geführt habe.
1. Für die Sicherheit unserer

Kinder einen neuen Zaun bei
dem stark frequentierten
Spielplatz in der Durchstich-
straße vor der Firma Müller.

2. Das Geländer entlang der
„Schelhammerbrücke“ muss
dringend erneuert werden, da
es an vielen Stellen schon
durchgerostet ist. 

3. Wer die Flexleitenstraße
kennt, wird mir Recht geben,
dass in der Engstelle entlang
der steil abfallenden Bö-
schung eine Leitschiene zur
Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit dringend notwendig
ist.

4. Weiters werde ich mich
bemühen, die unübersichtli-
che Ein- und Ausfahrt von der
Feldstraße in die Hauptstraße
beim Kaffeehausberg ent-
schärfen zu lassen.

5. Betreffend die Engstelle in
Unterkritzendorf sind die Ge-
meinde und das Land Nie-
derösterreich einer Ampellö-
sung einen Schritt näher ge-
kommen. Ein entsprechendes
Konzept wird ausgearbeitet.

6. Die Revitalisierung des Silber-
sees ist in der Zielgeraden.
Der Startschuss wird in den
nächsten Monaten erfolgen.

• Das Herzstück in unserem
Strombad ist immer noch das
legendäre Sonnendeck, leider
nicht mehr in dem Zustand,
wie es vor 100 Jahren einmal
war, aber immer noch das
meist fotografierte Objekt. Im
Jahr 2008 führte ich bereits
Gespräche mit der Stadtge-
meinde Klosterneuburg über
eine Sanierung des Gebäudes.
Aber wegen der derzeitigen
trostlosen finanziellen Situa -
tion müssen wir uns mit der
Realisierung dieses Vorhabens
noch etwas gedulden.

Abseits der vielen Infrastruktur-
projekte erfreut sich unser Ort
auch einer sehr regen gesell-
schaftlichen Belebung. So feier-
ten wir heuer neben vielen tradi-
tionellen, liebgewordenen Festi-
vitäten auch das 40jährige Ju-
biläum der Buschenschank
Ockermüller. 
Das Restaurant „Kropacek“ am
Treppelweg wurde durch die Fa-
milie Fischer übernommen und
in der Schelhammergasse eröff-
nete die Familie Ubl-Doschek ein
Heurigenlokal.
Abschließend darf ich Ihnen und
Ihrer Familie ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr 2010 wünschen.

Ihr Ortsvorsteher

Liebe Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!

Ortsvorsteher
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ÖVP Ortspartei

Die Österreichische Volkspartei
Ortparteileitung Kritzendorf
sucht dringendst Nachwuchs.
Interessierte, melden sich bitte
bei Obmann Hans Doskoczil,
Tel.: 02243 33948.

Ein neuer Bürgermeister 
übernimmt Klosterneuburg

Bei der Gemeinderatssitzung am
Freitag, den 6. November wurde
der bisherige Stadtrat Mag. Ste-
fan Schmucken schlager zum
neuen Bürgermeister der Stadt
Klosterneuburg gewählt und tritt
damit die Nachfolge des Lang-
zeitbürgermeisters Dr. Gottfried
Schuh an. Schmuckenschlager
wurde wegen seiner ökologi-
schen Zielsetzungen und seiner
Handschlagqualität von den Grü-
nen akzeptiert und wurde wie er-
wartet von den Mandataren der
ÖVP und der Grünen gewählt.
Interessant bei dieser Wahl ist
aber, dass die SPÖ im Gemeinde-
rat über 11 Mandate verfügt,
Fraktionsobmann StR Karl Hava
aber nur 9 Stimmen bekam. Ku-
rioser Weise bekam SPÖ StR Ing.
Peter Loicht sogar 1 Stimme, ob-
wohl er weder zur Bürgermei-
sterwahl antrat, noch bei der
kommenden Gemeinderatswahl
im März 2010 an wählbare Stelle
gereiht wurde. Der Stadtrat der
FPÖ Dr. Josef Pitschko bekam
sogar eine Stimme mehr, als die
FPÖ Vertreter im Gemeinderat
hat. Da stellt sich die Frage, ob
das nicht etwa eine der fehlen-
den SPÖ Stimmen war? Die drei
ungültigen Stimmen dürften auf
das Konto der Protestbewegung
PUK und einen wilden Gemeinde-
rat gehen.
Seine Feuertaufe erlebte der
neue Bürgermeister gleich bei
der Festsitzung des Gemeindera-
tes am 9. November in der Ba-
benbergerhalle. Zu Beginn noch
etwas ungewohnt in der neuen

Rolle, lief er mit fortgeschritte-
ner Zeit zu einer ausgezeichne-
ten Form auf. Seine Festrede war
ausgezeichnet aufbereitet. 
Bei der Verleihung der Auszeich-
nungen (siehe auch Bericht auf
Seite 5) überzeugte er durch
schlagfertige Äußerungen.
Der Fraktionsführer des PUK Dr.
Bernd Schweeger meint in der
NÖN, dass er mit Schmucken-
schlager in wesentlichen Punk-
ten keine Übereinstimmung ge-
funden hat. No, na! Pitschko wirft
ein, dass in anderen Bundeslän-
dern der Bürgermeister direkt
vom Volk gewählt wird. Wäre es
wirklich sinnvoll, vor den nahen-
den Gemeinderatswahlen eine
Volks wahl des Bürgermeisters auf
Kosten der Steuerzahler durch -
zuführen? Die untergriffige Be-
hauptung von der „Schmucken-
schlager Heurigenversorgung“
richtet sich von selbst. 
Lassen wir doch in der kurzen
Zeit bis zur Gemeinderatswahl
den neuen Bürgermeister zei-
gen, was er wirklich kann!

Ein neuer Pfarrer 
übernimmt Kritzendorf

Nachdem Pfarrer DI Mag. Rein-
hard Schandl nach 7-jähriger
äußerst erfolgreicher Tätigkeit in
der Pfarre St. Vitus künftig die
Pfarre des Stiftes leiten wird, wur-
de Mag. Clemens Galban am 22.
November zum neuen Pfarrer be-
stellt. Das Ernennungsdekret von
Kardinal Schönborn wurde ihm
von Generalabt Bernhard Backo-
vsky überreicht. Unter großer An-
teilnahme der Bevölkerung wurde
Pfarrer Schandl mit „launigen
Worten vom verflixten siebenten
Jahr“ von DI Christian Jochum
verabschiedet und der neue Pfarr-
herr herzlich willkommen ge-
heißen. Wir wünschen dem schei-
denden Pfarrer DI Mag. Reinhard
Schandl  und unserem neuen Pfar-
rer Mag. Clemens Galban viel Er-
folg in ihren künftigen Aufgaben.

Manfred Dinterer 

Hofübergabe x 2

Sprechstunden
von Ortsvorsteher 
Franz Resperger

Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
und Donnerstag 8 bis 9 Uhr

Amtshaus Kritzendorf, 
Hauptstraße 55-58
Telefon 444 - 329

Der neue Bürgermeister 
Mag. Stefan Schmuckenschlager
bei seiner ersten Festrede

Der neue Pfarrer 
Mag. Clemens Galban (links)
mit seinem Vorgänger 
DI Mag. Reinhard Schandl
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Beim Dorffest am 17. Mai 2009
haben wir im blauen Kulturzelt
einige Geschichten präsentiert
und die Besucher um Kommen-
tare und weitere Geschichten
gebeten. 
Über Kirchweihe, Mozart und
Napoleon habe ich bereits in Un-
ser Kritzendorf berichtet. Wozu
der „Türkische Backofen“ unter-
halb des Riedenwanderwegs
tatsächlich gedient hat, konnte
nicht geklärt werden. 
Dass der russische Journalist
und Revolutionär Leo Trotzki
mehrere Sommer in Kritzendorf
verbracht hätte, stellte sich als
Verwechslung mit einem Ilia

Třotzky heraus, Bergtechniker
und ebenfalls Journalist, der
1905 tatsächlich im Haus Haupt-
straße 28 auf Sommerfrische
weilte. 
Auch die Erinnerung eines Krit-
zendorfers (Jahrgang 1911), als
Kind wiederholt den Dramatiker
Ludwig Anzengruber (1839-
1889) gesehen zu haben, er-
weist sich als Verwechslung.
Tatsächlich war es wohl dessen
Sohn, der Schauspieler Karl An-
zengruber (1876-1927), der un-
ter anderem im Sommer 1921
beim Hautz (später Tabery) auf-
getreten ist. Ludwig Anzengru-
ber, nach dem hierorts eine Gas-
se benannt ist, hatte vermutlich
nichts mit Kritzendorf zu tun,
ebenso wie Beethoven oder
Franz Schubert, nach denen
ebenfalls Gassen benannt sind. 
Angeblich hätte Bundeskanzler
Dollfuß den Sommer 1934 am ab-

gelegenen Weißenhof verbringen
sollen, da man meinte, ihn dort
gut schützen zu können. Das At-
tentat kam dem zuvor. Dass er
anlässlich eines Besuchs von
Kardinal Innitzer in Kritzendorf
auf dem Foto ganz rechts abge-
bildet sei, stimmt allerdings
nicht, denn die dort abgebildete
Person trägt keine Heimwehr-
sondern eine Gendarmerie-Uni-
form. Hingegen hatte sein Vize-
kanzler, Ernst Rüdiger (Fürst)
Starhemberg, nachgewiesene
Verbindungen zu unserem Ort,
doch darüber ein anderes Mal.
Der Gemeinderat benannte je-
denfalls im Herbst 1934 die

Weißenhoferstraße in Dollfuß-
straße um und ernannte Dollfuß
postum sowie (Erzherzog) Otto
(von) Habsburg, Starhemberg
und zwei weitere Regierungsmit-
glieder zu Ehrenbürgern. 1938
wurde alles widerrufen.
Das Zuckerschiff, das 1945 von
den Russen zur Plünderung frei
gegeben worden war, beschreibt
die Schriftstellerin Erika Mitte-
rer in ihrem Tagebuch so mit-
reißend, dass bei einer Lesung
im vergangenen Mai im Kritzen-
dorfer Amtshaus die Augen
nicht trocken blieben. Laut
Rückmeldungen soll auch ein
Sardinenschiff oder –lager ge-
plündert worden sein, was aller-
dings vier Jahre später für eini-
ge Kritzendorfer zu bedingten
Haftstrafen führte.
Die Sage vom unterirdischen
Fluchtgang, der vom Edelhof zur
Donau geführt haben soll, wurde

offenbar von der Burg Greifen-
stein übernommen. Das Gerücht,
dass im Buchkammerl ein türki-
scher Pascha gefallen sein soll,
hat keine historische Grundlage. 
Geschichten über das Strombad

finden sich im Buch Die Riviera
an der Donau. Vor kurzem stellte
sich heraus, dass bereits 1887
im Gschirrwasser, einem seit der
Regulierung toten Donauarm,
ein Schwimmschiff mit Badekorb
unter der Bezeichnung „Mar-
schall-Bad“ betrieben worden
war. Angeblich wurde es auch
„Kipferl-Bad“ genannt. Durch
Abwässer wurde der tot gelegte
Donauarm – trotz des inzwi-
schen angelegten Durchstichs –
zur Kloake, das Bad verfiel. 1903
wurde über Veranlassung des
Vereins „Die Linde“ ein neues,
größeres Badeschiff am Donau -
ufer vertäut, dessen Badekörbe
von der kalten Strömung durch-
flossen wurden, daher der Name
Strombad.

Raimund Hofbauer
Dieser Text liegt – samt Erläuterun-
gen und Quellenangaben – im Archiv
des Dorfmuseums Kritzendorf (muse-
um-kritzendorf.at) auf.

Geschichten, Sagen & Legenden
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Ehrung verdienter Kritzendorfer
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Folgende Kritzendorfer wurden
von Bürgermeister Mag. Stefan
Schmuckenschlager geehrt:
Die Ehrenplakette in Gold wurden
an Frau Diplompädagogin Sabine
Melkes (Bild 1), Lehrerin an der
Privatvolksschule und Frau Vikto-
ria Prudnikova (Bild 2), Kinder-

gartenhelferin im Privatkinder-
garten Kritzendorf verliehen.
Löschmeister Peter Münch (Bild
3) und Hauptlöschmeister Hel-
mut Sobitschka (Bild 4) wurden
mit der Medaille für besondere
Verdienste in Bronze geehrt.
Herrn Manfred Dinterer (Bild 5)

wurde das Stadtwappen in Silber
verliehen.
Frau Margarethe Zeilinger (Bild
6) wurde für ihr soziales Engage-
ment der Sozialpreis verliehen.
Die Redaktion gratuliert allen
Aus gezeichneten herzlich zu
ihren Ehrungen.

1 2 3

4 5 6

14. – 30. Dezember
ab 16.00 Uhr (täglich außer Sonntag)

Hauptstraße (gegenüber SPAR)
Ecke Neudauerstraße (Kaffeeeck)

Punschstand

Agentur

STEINSCHÜTZ-WINTER
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 178
� 02243-28926 oder 0650-2892600
Mail: agentur@steinschuetz.at

Werbeberatung • Satz • Grafik • Druck
• Prospekte • Briefpapier • Visitenkarten • Kuverts
• Plakate  • Bücher  • Zeitschriften  • Werbebanner
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Versicherungsbüro
Schönbauer

3420 Kritzendorf, Kierlinger Gasse 9 A
Telefon und Fax: 02243-24117

Mobil: 0676-82514257 und 0676-82514259
Mail: vb.schoenbauer@aon.at

Ihr kompetenter und verlässlicher Partner 
in allen Versicherungsangelegenheiten

Prompte Kfz-Zulassung und Hilfe in Schadensfällen

„Das Fest der Sinne“
Die Bewohner des
Alten- und Pflege-
heimes Barmherzige
Brüder Kritzendorf
hatten die Möglich-
keit ihre Sin nes -
organe zu ak tivieren
und zu trainieren.
Auf sehr unterhalt-
same Weise wurde
geschaut, gerochen,
gehört, der Ge-
schmack erprobt und
getastet, einiges davon bei verbun-
denen Augen. Eine besonders
schön gestaltete Herausforde-
rung ist der neu angelegte Geh -
parcour im Freien, der zu Thera-
piezwecken verwendet wird.
Dieses große Fest hätte nicht so
gut funktionieren können, gäbe es
da nicht unsere Ehrenamtlichen
Mitarbeiter. Sie unterstützen die
Bewohner bei den Aktivitäten.

Weiters hatten sie an diesem
Tag die Möglichkeit, sich im rich-
tigen Umgang mit dem Rollstuhl
zu erproben. Sich selbst im Roll-
stuhl chauffieren zu lassen und
das Gefühl zu erleben, wie viel
Vertrauen man seinem Begleiter
entgegenbringen muss, wenn
man darauf angewiesen ist.
Wichtig ist auch immer die Zu-
sammenarbeit mit den Schulen

in Kritzendorf. Am
Nachmittag kamen
Kinder der Öffentli-
chen Volksschule un-
ter der Leitung von
Frau Direktor Mür-
wald, um gemeinsam
mit den Senioren ein
Stück Wand im Erd-
geschoß mit Luftbal-
lons zu gestalten.
Ausklang fand dieser
ereignisreiche und

spannende Tag bei einer Wein-
verkostung, die großen Anklang
fand. Alles in allem war es für
alle Beteiligten ein wunderschö-
ner Tag, an dem auch Ex-Bürger-
meister Dr. Gottfried Schuh,
Ortsvorsteher Franz Resperger,
Dr. Peter Kaufmann und viele
mehr uns mit einem Besuch
beehrten.

Robert Walenta

Bedürfnisorientierte kompetente Beratung:

• Gesicht- und Körperpflege   •   Typgerechtes Make Up

Fit & Gesund übers ganze Jahr:

• Entgiften, Entschlacken 
und Entsäuern

• Remineralisierung

• Ihr Wunsch- 
und Wohl-
fühlgewicht

• Vitalstoff-
analyse

K
os

te
nf

re
ie

Be
ra

tu
ng

 in
 

an
ge

ne
hm

er
A

tm
os

ph
är

e

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Hinweis

Am Freitag, den
11. Dezember,
findet um 17.30
Uhr in unserer
Kapelle, für die
Bewohner des
Hauses,  das
Adventsingen
der Kritzendor-
fer Sängerrun-
de  statt.

Wir

wünschen 

frohe 

Festtage!



... unseres Dorfes ging es auch
heuer wieder bei der 26. Kritzen-
dorfer Grenzwanderung. Um
9.30 Uhr trafen sich im Dorfmu-
seum rund 70 Wanderfreudige
bei einer Schale Kaffee, um sich
auf die Tortour einzustimmen.
Der Weg führte vom Dorfmuse-
um neben dem Durchstich in
Richtung Klosterneuburg zur
Rollfähre und am Treppelweg
stromaufwärts. Es waren auch
Jungfamilien mit Kinderwagen
und Hunden dabei, die diesen
schönen Herbsttag genossen.
Bald war das Teilnehmerfeld aus-
einander gezogen, da die an der
Spitze gehenden Politiker Dr.
Schuh (damals noch Bürgermei-
ster), Ortsvorsteher Resperger
und die Gemeinderäte Doskoczil
und Miksch angeregt plaudernd
ein hohes Tempo vorgaben.

Eine reichhaltige Labestation
(Foto ganz oben) im Strombad,
gespendet von der Familie Vito-
vec, ließ keine Wünsche offen.
Von deftigen Broten, Obst bis
Sturm gab es alles, was das
Wandererherz begehrte. Ein
herzliches Dankeschön an dieser
Stelle der Familie Vitovec.

Derartig gestärkt führte der
Weg durch das Strombad, den
Durchstich entlang zum Silber-
see-Wirt Leopold Offmüller, wo
die Grenzwanderung in ange-
nehmer Atmosphäre ihren Aus-
klang fand.

Robert Hölzl

Sorgten für das Tempo: Gemeinderäte Hans Doskoczil und Gerhard
Miksch, Ortsvorsteher Franz Resperger und  ein (doch etwas trau-
riger ?) Ex-Bürgermeister Dr. Gottfried Schuh.
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Bis an die Grenzen ...

Martina Schwarz
Hauptstraße 138
3420 Kritzendorf
� 02243 / 34 725
0650 / 55 20 505

www.massage-kritzendorf.at
Terminvereinbarung

erbeten!

Tierarztpraxis Kritzendorf

Andrea Riha
Dip l .  T ie rärz t in
Ordinationszeiten:
Montag: 10 – 12 u. 17 – 19
Dienstag: 10 – 12
Donnerstag: 17 – 19
Freitag: 10 – 12 u. 17 – 19
Samstag: 10 – 12
sowie nach tel. Vereinbarung

Notdienst 0–2400: 
0664 855 47 22

Hauptstraße 108/2
3420 Kritzendorf

Tel. / Fax: 02243 / 312 15

www.tierarztpraxis-kritzendorf.at
office@tierarztpraxis-kritzendorf.at

• Hundeschur •
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Senioren beim Sternderlschauen
An einem herbstlich schönem Oktobertag, bei dem
leider durch leichten Regen das Wetter zu wün-
schen übrig ließ, fuhren wir, 48 gutgelaunte Mit-
glieder des Seniorenbundes Kritzendorf, in den
Wiener Prater. 

Dieser besteht nicht nur aus einem Vergnügungsteil
für Kinder und junggebliebene Erwachsene, son-
dern bietet auch für wissbegierige Leute einiges.
So unter anderem das Wiener  Planetarium. In ei-
nem riesigen Kuppelsaal wird der Sternenhimmel
durch eine einmalige Projektionstechnologie dem
Besucher nähergebracht. In seinem Besuchersessel
liegt man mehr als man sitzt, und kann so das un-
endliche All mit seinen Sternen und Planeten be-
trachten. Die Himmelskörper erklärte uns ein sach-
kundiger Mitarbeiter des Planetariums. Einer der
bekanntesten Sterne ist der Nordstern, auch Polar-
stern genannt. Schon die alten Seefahrer benützten
ihn zur Navigation.
Auch das Sternegucken macht durstig und hungrig.
Und da wir uns gerade im Wiener Prater befanden,
gingen wir ins nahegelegene Bier- und Stelzenpara-
dies und ließen diesen Tag gemütlich ausklingen.  

Karl Waltschek

1927 – Das war ein Winter: Unsere zwei 
Fotomodelle posieren auf einem Donaueisstoß.

Seinerzeit

Der Tippfehlerteufel hat zugeschlagen:
In der letzten Ausgabe unter dem Titel Seinerzeit
stand „Das Wein- und Bierhaus August SOMMER“ –
richtig ist „Wein- und Bierhaus August SAMMER“



Andrea Matyas
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 102

(Ordination Dr. Kaufmann)

Tel.: 0664 - 512 78 73
a.matyas-massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!

Stimmige Hubertusfeier
in Kritzendorf

• Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind 
• Rillettes – der etwas andere Fleischaufstrich
• Sugo und Leberparfait vom Hochlandrind
• Salami, Cabanossi und Bratwürste
• Rosmarinschinken vom Hochlandrind

BATA-Delikatessen-Manufaktur Handel GmbH 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0650 - 911 1604 
office@bata-delikatessen.at • www.bata-delikatessen.at

Strombad Kritzendorf, Donaulände 15
November bis Anfang März Wintersperre.

Telefon 0676 - 5249236
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Das Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege feier-
te am 7. November gemeinsam mit der Kritzendor-
fer Jägerschaft mit einer Heiligen Messe in der
Pfarrkirche St. Vitus und anschließendem „Schüs-
seltrieb“ in einem Zelt im Hof der Familie Vitovec
den Schutzpatron der Jäger, den Heilgen Hubertus. 
Vor dem Altar in der sehr gut besuchten Kritzen-
dorfer Kirche St. Vitus wurde die „Strecke“ mit ei-
nem erlegten Wildschwein symbolisiert. Pfarrer DI
Mag. Reinhard Schandl zelebrierte die Festmesse
und hielt eine äußerst beeindruckende Predigt. Den
musikalischen Rahmen besorgte eine Bläsergruppe
der Klosterneuburger Jägerschaft. 
Anschließend ging es zum „Schüsseltrieb“ in das
Festzelt bei Vitovec. Mit Gulasch und Glühwein des
Komitees zur Kritzendorfer Heimatpflege und der
Jägerschaft und erlesenen Weinen und Schmankerln
der Familie Vitovec ging es im Festzelt bis weit nach
Mitternacht hoch her. Die Bläsergruppe der Kloster-
neuburger Jägerschaft sorgte mit ihren Darbietun-
gen für gute Stimmung.

Manfred Dinterer

Nähstube
Christine Hölbling

Beethovengasse 6
3420 Kritzendorf

Tel.: 02243 - 25914
Mo + Mi: 8 – 13h + 15 – 19h

Di + Do: 8 – 13h

oder nach telefonischer Vereinbarung
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Hannes Riedinger · Grafische Gesamtbearbeitungen und Warenhandel · A-3423 St. Andrä-Wördern · Schlossgasse 7

Kontaktadresse:
3420 Kritzendorf · Ludwig-Anzengruber-G. 2/1/8 · Tel.: 0664 88 434 727 und  0664 88 434 728
E - M a i l :  hannes.riedinger@aon.athannes.riedinger@aon.at    o d e r       randus-riedinger@aon.atrandus-riedinger@aon.at

wwwwww..qquuaalliittyy44yyoouu..aatt
Wir danken allen unseren Kunden auf die-

sem Weg für das uns entgegengebrachte Vertrau-
en in diesem Jahr, wünschen frohe Festtage und viel 

Glück – und vor allem Gesundheit – im kommenden Jahr!

Sie brauchen noch Geschenke für Ihre Lieben, Ver-
wandten oder Freunde? Sie suchen etwas Besonde-
res für Genießer? Wir haben unser umfangreiches 
Sortiment mit neuen Geschenk-Ideen für Weihnach-
ten mit Trinkgenuss-Spezialitäten erweitert!
Wir bieten Ihnen hervorragende, geschmackliche 
 Produkte von ERACLEA® (32 Sorten Trinkscho ko lade)

und die 48 verschiedenen Tee-
sorten von Whittington®
 –  für schöne Stunden. Tradi-
tion, Kreativität sowie die 
besten Rohstoffe sind hier 
vereint. Diese geschmacklich 
hervorragenden „Komposi-
tionen“ sind für  Genießer, 
die das Besondere lieben.

Im Angebot zum Sonderpreis:
Tee-Set (Tasse, Teekanne sowie Deckel und 30 Ein-
zelpackungen Tee – wie links unten abgebildet)

                                        nur
 € 25,90 

Als Neuheit für jene, die gerne Kaffee genießen, füh-
ren wir ab sofort die TABs (verschiedene Geschmacks-
richtungen) von LAVAZZA® und dazugehörige 
Kaffeemaschinen. Auch hier für die Tee-Liebhaber 
unter Ihnen: 10 verschiedene Teesorten-TABs.

Nähere Informationen fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.quality4you.at 
oder fragen Sie uns einfach!© ERCOM S.p.A.

Salon Hans
DAMEN- UND

HERRENFRISEUR

TEL. 02243 - 24412

3420 KRITZENDORF • HAUPTSTRASSE 131
DI - FR: 8 - 12 UND 14 - 18 • SA: 8 - 13



In einem sehr gut besuchten
Amtshaus sorgte die Schauspie-
lerformation „Tinte und Kaffee“
am 17. Oktober für Lachstürme.
Davor haben die Schauspieler die
Besucher mit Kaffee und Kuchen
bewirtet, um sie auf das Stück
Dalles & Dowidl – im jüdischen
Kaffehaus „einzustimmen“. 
Das Komitee zur Kritzendorfer
Heimatpflege mit Obmann Sieg-
fried Stachelberger, Obmann-
stellvertreter Manfred Dinterer
und der Kulturbeauftragten des
Vereines Christa Hölzl hat es be-
reits zum zweiten Male ge-
schafft, diese hervorragenden
Darsteller nach Kritzendorf ein-
zuladen.
Ihre Stammbühne ist das be-
kannte Kaffee Landtmann im 1.
Bezirk in Wien. Die Theatergrup-
pe „Tinte und Kaffee“ feiert

heuer ihr 10-jähriges Bestehen
und hat unter anderem auch mit
diesem Stück die Kaffeehausli-
teratur salonfähig gemacht.
Dalles & Dowidl – das jüdische
Wien der Jahrhundertwende.
Überall laden Kaffeehäuser und
Kabarettbühnen zum Besuch ...
In der Pause wurden die Gäste
mit schmackhaften Brötchen
und hervorragenden Weinen von
Karlsburger-Kreps verwöhnt.
Das ausverkaufte Buffet ließ auf
den großen Appetit der Anwe-
senden schließen. Die angeregte
Plauderei in der Pause konnte
nur durch mehrfachen Einsatz
der Glocke beendet werden.
Großer Applaus und „3 Vorhän-
ge“ waren ein verdientes Danke-
schön des Publikums an die
Künstler für die gelungene Auf-
führung.

Die Schauspieler und einige Be-
sucher ließen den Abend noch
bei einem guten Gläschen Wein
ausklingen. Dabei wurden auch
schon Pläne für das Jahr 2010
geschmiedet und vielleicht ge-
lingt es dem Komitee zur Krit-
zendorfer Heimatpflege wieder
eine Aufführung zustande zu
bringen. Viele Gäste haben uns
bestätigt, dass unsere Aktivitä-
ten im Bereich Kultur und diver-
sen anderen Veranstaltungen
sehr zu begrüßen sind. Sie berei-
chern das Leben in Kritzendorf.
Daher auch die Bitte des Komi-
tees zur Kritzendorfer Heimat-
pflege – achten Sie auf die
Ankündigungen in Zeitungen,
Flugblättern und auf Transpa-
renten. Bestimmt ist auch für
Sie etwas dabei.

Robert Hölzl

11

Angriff auf die Lachmuskeln
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Seit diesem Schuljahr hat die
PVS Kritzendorf eine neue Direk-
torin. Ihr Name ist Sabine Poit-
schek. Genaueres über unsere
Frau Direktor können Sie nachle-
sen auf unserer  homepage:

www.pvskritzen dorf.ac.at

Czettel-Förderpreis für 
Natur- und Umweltschutz
Die Hans Czettel-Förderungs-
preise werden für herausragen-
de und vorbildliche Projekte im
Natur- und Umweltschutz ver-
liehen. Der Preis wurde nach
dem ehemaligen Landeshaupt-
mannstellvertreter Hans Czettel
benannt.
In der Kategorie Volksschulen
wurde unter anderen die  Privat-
Volksschule Kritzendorf ausge-
zeichnet.
„Der nachhaltige Schutz unse-

rer Natur und Umwelt ist in un-
serem Interesse, aber auch zum
Nutzen unserer Kinder und Kin-
deskinder eine Herausforde-
rung, die es Tag für Tag anzu-
nehmen gilt. Durch die Preise
können wirklich großartige Initi -
ativen und auch die engagierten
Menschen, Vereine, Gemeinden
und vor allem Schulen, die da-
hinter stehen, ausgezeichnet
werden", so LH-Stellvertreter
Dr. Sepp Leitner, im Rahmen der
Preisverleihung im Landhaus St.
Pölten.

Vorankündigung
Die Chorkinder der 2. Klassen
singen am Samstag, 12. Dezem-
ber um 15 Uhr bei der Veranstal-
tung „Weihnachten im Dorf“
Am 13. 12. um 15 Uhr singen die
Chorkinder der 3. Und 4. Klassen
im park inn Hotel in Klosterneu-
burg zu Gunsten der Aktion
„Straßenkinder in Bulgarien“.
Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Am 15., 16. und 17. Dezember
gibt es das Kindermusical „Eine
himmlische Aufregung“  im
Festsaal unserer Schule. Beginn:
jeweils 17.30 Uhr. Karten gibt es
unter 02243/24878
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sabine Melkes

Heurigenkalender

28. 11. – 08. 12.: Ubl-Schober

08. 12. – 20. 12.: Vitovec

04. 01. – 19. 01.: Vitovec

03. 02. – 16. 02.: Vitovec

27. 02. – 13. 03.: Vitovec

13. 03. – 28. 03.: Resperger

• Beinschinken
• Brötchen
• Gänse, Puten, Enten
• kalte Platten

bitte um Vorbestellung
Wegen Babypause ist das Ge-
schäft auf unbestimmte Zeit ge-
schlossen. Hauszustellung wird
angeboten unter 02243-24489
oder 0664-2330890 3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16

www.wohnmobile-eura.at
Tel.: 02243-33948 od. 0676-7084523

e-Mail: eura@aon.at 

Doskoczil Hans

• Senkgrubenräumungen – Tel. (02243) 36453
• Reisemobile neu und gebraucht – Verkauf und Vermietung
• Klein LKW-Vermietung (Führerschein B)
• Einstellplätze und Garagierung (für Autos, Reisemobile, ...)

Privatvolksschule Kritzendorf
hat eine neue Direktorin

Wir sind für Sie da:
Tel. 0664-734 55 221
Herr Manfred Dinterer

Werbeeinschaltungen, 
Redaktionelle Beiträge,
Leserbriefe, Fotos oder 

sonstige Anregungen an:
m.dinterer@aon.at



Partnerlesen
Nachdem die Kinder der jetzigen
2. Klasse im Vorjahr beim Lesen-
lernen so nett von den älteren
Schülern unterstützt wurden,
nahmen die Buben und Mädchen
die erste Gelegenheit wahr, nun
den Jüngsten der Schule diese
Hilfe anzubieten. 
So durften ihnen die Kinder der 1.
Klasse bereits nach ein paar Wo-
chen beweisen, dass sie auch
schon sehr gut lesen können. Ge-
duldig ließen sie sich die Lese -
hausübung vortragen. 
Beim Arbeiten mit den Nachschla-
gewerken aus der Bibliothek, aber
auch beim Suchen von Informati-
onsmaterial im Internet kann man
viel Neues erfahren. Wie das Fin-
den von Informationen am besten
funktioniert und wie man das er-
worbenen Wissen am eindrucks-
vollsten präsentiert, durften die
Schüler in einer Schwerpunktwo-
che erarbeiten.

Lange Nacht des Lesens
Das war ein Spaß für die 4. Klas-
se. Sie durften mit ihrer Lehrerin
Sylvia Rabl gemeinsam im Turn-
saal ihrer Schule eine Lesenacht
verbringen. 
Mit Schlafsack und einem Lieb-
lingsbuch trafen sich alle am
Abend in der Schule. Nach einer
Lesestunde in unserer Bibliothek,
schlichen die Kinder, im Dunklen
mit Taschenlampen ausgerüstet,
durch das Schulhaus. Nach einer
Stärkung an einem leckeren Buf-
fet kuschelten sich alle Kinder in
ihre Schlafsäcke und durften so
lange, bis ihnen die Augen zufie-
len, in ihren Büchern lesen oder
sie lasen sich gegenseitig vor. 
In der Früh gab es ein ausgiebi-
ges Frühstück, das von Herrn Ai-
chinger vorbereitet wurde. 
Die Kinder sind sich einig: Das
war eines der tollsten Erlebnisse
in der Schule! 

VD Ursula Mürwald

Lesen macht Spaß
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Terminkalender
Samstag, 5. Dezember – ab 1600:

Märchenhafter Adventbazar
Freiraumschule Kritzendorf

Dienstag, 8. Dezember – 1500: 
Adventfeier ÖKB-Orts verband

Höflein-Kritzendorf
GH Roter Hahn, Höflein

Freitag, 11. Dezember – 1900: 
Ausstellungseröffnung „Atmen“

Bilder von Ursi Spät 
in den Ausstellungsräumen

„Geschmacksache“ 
Kritzendorf, Hauptstraße 40,

ehem. GH Preisecker

Freitag, 11. Dezember – 1730: 
Adventsingen der Sängerrunde

Kritzendorf in der Kapelle bei
den Barmherzigen Brüdern

Samstag, 12. Dezember – ab 1400: 
„Weihnachten im Dorf“

Christkindlmarkt im Amtshaus,
Punschstand – Komitee zur

Kritzendorfer Heimatpflege,
Lesungen und musikalische

Darbietungen im Festsaal des
Amtshauses, Buchpräsentation

„Kritzendorf Einst und Jetzt“

Sonntag, 13. Dezember – ab 1500: 
Christkindlmarkt im Amtshaus,

Punschstand – Sängerrunde, 
1700: Adventliedertafel 

der Sängerrunde

Donnerstag, 17. Dezember – 1500: 
Weihnachtsfeier des Senioren-
bundes – Barmherzige Brüder

Samstag, 19. Dezember – 1900: 
Weihnachtsfeier FF-Kritzendorf

– Barmherzige Brüder

Freitag, 12. Februar – 1700: 
Faschingssitzung des 

ÖKB OV Höflein-Kritzendorf
Kulturkeller Höflein

Dienstag, 16. Februar – 1500: 
Seniorenfasching 

im Gasthaus Mera
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Marin und Professor
Mag. Helmut Neumann
feierten am Samstag,
dem 7. November
2009 ihre Goldene
Hochzeit. Vizebürger-
meister KR Fritz Kauf-
mann überbrachte die
Glückwünsche der
Stadt gemeinde. Auch
die Redaktion „Unser
Kritzendorf“ schließt
sich den Glückwün-
schen an und wünscht
dem Ehepaar noch vie-
le glückliche Jahre in
Gesundheit.

Eine goldene Hochzeit

Ein Geschenktipp: 
Kritzendorf einst & heute
Im vergangenen Mai bot der
Heimatverlag an, einen Bildband
mit alten Ansichten von Kritzen-
dorf herauszugeben, denen je-
weils aktuelle Ansichten ge-
genübergestellt werden.
Das Komitee zur Kritzendorfer
Heimatpflege griff die Idee
spontan auf, zumal ja mit der
Ansichtensammlung von Robert
Gattringer eine hervorragende
Grundlage zur Verfügung steht.
DI Raimund Hofbauer hat die
textlichen Erläuterungen über-
nommen und Walter Gastinger
und Manfred Dinterer erstellten
die aktuellen Vergleichs-Fotos.
Das Format des Buches
ist 24,5 x 22 cm mit
über 200 Farbabbil-
dungen auf 96 Seiten.
Dieser gelungene Bild-
band wird um € 20,00
an folgenden Stellen in
Kritzendorf käuflich zu
erwerben sein:
In Kritzendorf: Raiffei-
senkasse, Pfarrkanzlei
St. Vitus, Ortsvorste-
hung im Amtshaus zu
den Sprechstunden,
Dorf museum zu den
Öffnungszeiten, Barm-
herzige Brüder.

In Klosterneuburg: Tourismus-
Info im Bahnhofsgebäude Mo-Fr
von 9 – 12 Uhr.
Die Mitglieder des Komitees zur
Kritzendorfer Heimatpflege freu-
en sich, dieses Buch auch bei der
Veranstaltung „Weihnachten im
Dorf“ am 12. und 13. Dezember
2009 im Amtshaus Kritzendorf
im Rahmen einer Buchpräsenta-
tion durch Raimund Hofbauer an-
bieten zu können.
Tipp:
Dieses Werk eignet sich hervor-
ragend als stilvolles Weih-
nachtsgeschenk.

Robert Hölzl

Dorfmuseum 
Kritzendorf

Ab April 2010
wieder geöffnet.



„Weihnachten im Dorf “
Samstag 12. und Sonntag, 13. Dezember 2009

im Amtshaus Kritzendorf
Das Komitee zur Kritzendorfer 
Heimatpflege und die Sängerrunde 
Kritzendorf laden ein!

Auf Ihren geschätzten Besuch freuen sich die Mitglieder des Komitees zur Kritzendorfer Heimatpflege 
und die Damen und Herren der Kritzendorfer Sängerrunde. 
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Programm am Samstag, 12. Dezember: 

14.00 Uhr: Punschstand vor dem Amtshaus
Komitee zur Kritzendorfer 
Heimatpflege

14.00 Uhr: Christkindlmarkt im Amtshaus
Foyer und Mutterberatung

15.00 Uhr: Adventprogramm im Amtshaus
1. Stock Festsaal
Begrüßung durch Obmann
Siegfried Stachelberger
Eröffnung Frau Christa Hölzl

15.10 Uhr: Chor der PVS Kritzendorf 
Leitung Frau Sabine Melkes

15.30 Uhr: Präsentation des Buches 
„Kritzendorf einst und jetzt“ 
Herr DI Raimund Hofbauer

15.50 Uhr: Pause

16.15 Uhr: Weihnachtsmärchen 
Frau Christa Hölzl

16.45 Uhr: Harfenmusik
Fräulein Judith Crow

17.05 Uhr: Pause

17.20 Uhr: Lesung, Gedichte 
Frau Martha Hansl

17.40 Uhr: Lieder – Frau Viviane Gastinger 
am Klavier Frau Susi Marenzi

18.00 Uhr: Pause

18.20 Uhr: Lesung – Frau Roswitha Miller

18.40 Uhr: Lesung – Frau Christine Frey

19.00 Uhr: Weihnachtslieder zum Mitsingen 
– am Klavier Frau Susi Marenzi

19.20 Uhr: Ende

In den Pausen verwöhnt Sie das Komitee 
zur Kritzendorfer Heimatpflege mit 
Getränken Mehlspeisen und Brötchen. 

Programm am Sonntag, 13. Dezember: 

15.00 Uhr: Punschstand vor dem Amtshaus 
Sängerrunde Kritzendorf

15.00 Uhr: Christkindlmarkt im Amtshaus 
Foyer und Mutterberatung

17.00 Uhr: Amtshaus 1. Stock Festsaal 
Adventsingen der Sängerrunde Kritzendorf

In der Pause verwöhnen Sie die Damen der Sängerrunde
am Buffet.

Änderungen vorbehalten!

Weihnachten im Dorf
Ganz still ist es, die Flocken fallen.

Herab auf Bäume, auf den See.
Sie bilden kleine Eiskristalle,
die funkelnd tanzen von der Höh'.

Sie setzen sich auf Zweige nieder.
Hüllen alles duftig ein.
Ein Kätzchen stiefelt durch die Felder.
Freut sich bald zu Haus zu sein.

In der warmen Stube sitzen.
Basteln, malen, Keks stibitzen.

Weihnachten im Dorf fürwahr,
schön, so wie es früher war !

Christa Hölzl



Familie Offmüller • Telefon: 02243–24442 
www.gasthaus-am-silbersee.at
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Punschstand
14.–30. Dezember 
ab 16.00 Uhr
(täglich außer Sonntag)
Hauptstraße / Ecke 
Neudauerstraße 
(Spar vis a vis
Kaffeeeck)


